
 

Neu: Mobile Pflege Hebron  
 
 
Seit 2005 leben in unserem sogenannten Feierabendhaus auf 
dem Hebronberg Diakonissen im Ruhestand, die sich komplett 
selbst versorgen können und auch Diakonissen, die pflegerische 
Hilfe benötigen. 2010 haben wir für die Pflege einen sogenannten 
kleinen Versorgungsvertrag bekommen. Das heißt, die 
Pflegekasse hat dem Mutterhaus – je nach Pflegegrad der 
Schwester – den entsprechenden Betrag für die stationäre Pflege 
erstattet. Bedingung dafür war, dass in unserem Feierabendhaus 
nur Diakonissen wohnen. Das Pflegepersonal haben wir 
entsprechend vom Mutterhaus angestellt und finanziert. 
 

Die Zahl der Diakonissen geht zurück, und das macht sich auch 
im Feierabendhaus bemerkbar. Aktuell haben wir 9 freie Zimmer. 
Das bedeutet jedoch nicht, dass wir weniger Pflegepersonal 
benötigen. Wir brauchen also eine neue Lösung. 
So gehen wir zum 1. März 2025 eine Kooperation mit der 
Diakonie Bethanien in Solingen (https://www.diakonie-
bethanien.de) ein. Die Diakonie Bethanien gründet in eigener 
Trägerschaft einen ambulanten Pflegedienst am Mutterhaus, die 
„Mobile Pflege Hebron“. Dazu übernimmt sie das Pflegepersonal 
des Mutterhauses komplett und pflegt weiter unsere Diakonissen 
im Feierabendhaus.  
Neu ist: Jetzt können auch Personen aus dem Umfeld ein Zimmer 
im Feierabendhaus mieten. Und sie können dort von der Mobilen 
Pflege Hebron gepflegt werden. Eine prima Sache! 
 

Die Voraussetzung für die Aufnahme weiterer Personen im 
Feierabendhaus ist, dass wir genügend Pflegepersonal haben.  
Sie können uns unterstützen, indem Sie nebenstehende Anzeige 
weitergeben.  
Das Team der Mobilen Pflege Hebron wird im Gottesdienst am 23. 
März 2025 um 10:00 Uhr in der Evangeliumshalle offiziell 
eingeführt, und wir werden um Gottes Segen bitten für das Team 
und seinen Dienst.         Schwester Renate Lippe, Oberin 
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